
Lieber schön
als hart

Thomas
Walger über
Rücksichtnah-
me auf dem Hal-
lenparkett

D ie ersten Mannschaften,
so die FSG Bebra, neh-
men in diesen Tagen das

Training wieder auf. Ihr Ziel:
Erfolg auf dem grünen Rasen.
Doch zunächst einmal rollt der
Fußball übers Hallenparkett.
Und das kann richtig Spaß ma-
chen. Jedenfalls mehr, als drau-
ßen bis zu den Knöcheln im
Matsch zu versinken. Damit
der Hallenfußball aber wirklich
für alle Beteiligten ein Vergnü-
gen wird, sollten die Kicker
nicht unfair einsteigen. Denn
dann steigt das Verletzungsrisi-
ko doch erheblich. Letztlich
geht es doch in der Halle nicht
um Auf- oder Abstieg. Also: lie-
ber auf Technik statt auf Härte
setzen! twa@hna.de

EINWURF

BEBRA. Auch die Fußball-
Kreisliga A blieb im bisherigen
Verlauf der Meisterschaftsrun-
de nicht von Spielausfällen
verschont. Daher hat Kreisfuß-
ballwart und Klassenleiter
Karl-Heinz Blumhagen (Bebra)
auch die Vereinsvertreter die-
ser Liga zu einer Rückrunden-
besprechung am morgigen
Samstag, 15 Uhr, in das Sport-
haus des FV Bebra eingeladen.

Neben den Ansetzungen
der Nachholspiele wird auch
das Feststellen der Bespielbar-
keit der Sportplätze ein The-
ma sein. (bt)

Vertreter der
A-Ligisten
treffen sich

BEBRA. Für die Kreisoberliga-
Fußballer der FSG Bebra ist die
Weihnachts- und Neujahrs-
pause vorbei. Coach Wolfgang
Poweleit bittet heute erstmals
wieder zum Training auf die
Biberkampfbahn. Um 18.30
Uhr geht es los. (twa)

Poweleit bittet
seine FSG
zum Training

ROTENBURG. Der Marathon-
stützpunkt Rotenburg-Bebra
möchte Laufanfänger wie
auch ambitionierte Lang-
streckler auf ihrem Weg hin
zur Teilnahme am Kassel-Ma-
rathon betreuen. Zu diesem
Zweck bietet er zu folgenden
Zeiten gemeinsame Trainings-
möglichkeiten an: sonntags
um 10 Uhr und jetzt auch
dienstags um 17.30 Uhr. Treff-
punkt ist jeweils der Sport-
treff Rotenburg an der Brüder-
Grimm-Straße neben der Ja-
kob-Grimm-Schule.

Bei entsprechendem Inte-
resse könnte das Angebot
auch um einen Termin am
Dienstagmorgen ab 9.30 Uhr
ergänzt werden.

Informationen dazu erteilt
Thomas Bretting telefonisch
unter 06623/41553. (red)

Marathon:
Neues Angebot
des Stützpunkts

BREITENBACH. Die Teilneh-
mer am Weihnachtslauftreff
des TV 03 Breitenbach haben
auch in diesem Jahr wieder
Geld für einen guten Zweck
gesammelt. Im Bauch der prall
gefütterten Sparschnecke
steckten in diesem Jahr 133
Euro. Die sind an den Förder-
verein der Luftrettungsstation
„Christoph 7“ Kassel e.V. ge-
gangen. Dieser Rettungshub-
schrauber hat im Sommer den
TVB-Triathleten Martin Lan-
dau nach seinem schweren
Radunfall sehr schnell nach
Kassel geflogen, um dort die
bestmögliche Versorgung zu
gewährleisten. (red)

Läufer sammeln
für Christoph 7

ESV Ronshausen II, BG Frank-
furt, ESV Weiterode, ESV Hö-
nebach, ESV Bensheim.

Vor den Männern spielen
am Sonntag ab 9 Uhr acht F-Ju-
niorenteams um Siegerpoka-
le. Gruppe A: JSG Ronshausen/
Hönebach/Kleinensee, ESV
Weiterode, SG Wildeck II, SC
Lispenhausen II; Gruppe B:
JSG Neuenstein, JSG Roten-
burg II, JFV Fuldatal II, JSG Al-
heim II. (bt) EINWURF

Wildeck, JFV Bad Hersfeld I,
ESV Weiterode; Gruppe B: JSG
Bebra, JSG Hohenroda/Friede-
wald II, JFV Bad Hersfeld II, SC
Lispenhausen II.

Ab 13 Uhr finden die Be-
zirksmeisterschaften des Ei-
senbahner-Verbandes für Alte
Herren statt. Hier beginnen
die Endspiele ab 17 Uhr. Grup-
pe A: ESV Ronshausen I, ICT
Frankfurt, ESV Elm, SG Brei-
tenbach, ESV Fulda; Gruppe B:

takt stehen sich um 13.30 Uhr
die SG Heinebach/Osterbach
und der TSV Blankenheim ge-
genüber. Das Endspiel soll um
18 Uhr steigen.

Das Budenzauber-Wochen-
ende des ESV eröffnet am mor-
gigen Samstag der Nach-
wuchs. Ab 9 Uhr tragen die E-
Junioren ihre Trostrunde der
Hallenkreismeisterschaft aus.

Gruppe A: JSG Ronshausen/
Hönebach/Kleinensee II, SG

OBERSUHL. Der ESV Höne-
bach eröffnet in diesem Jahr
den Reigen der Hallenfußball-
Spektakel in der Obersuhler
Großsporthalle. Dem Gastge-
ber ist es dabei gelungen, für
das am Sonntag ab 13.30 Uhr
zum 26. Mal stattfindende
Männerturnier um den Raiff-
eisen-Cup wieder ein attrakti-
ves Teilnehmerfeld zu gewin-
nen.

In der Gruppe A sind neben
Ausrichter Hönebach, der sich
bereits siebenmal in die Sie-
gerliste eintragen konnte, Ti-
telverteidiger SG Gerstungen/
Vitzeroda und A-Ligist TSV
Herfa Anwärter auf die Final-
runde. Aber auch die SG Hei-
nebach/Osterbach, die vor
zwei Jahren gewann und ver-
gangenes Mal Dritter wurde,
wird zu beachten sein. Dem
TSV Blankenheim bleibt nur
die Rolle des Außenseiters.

Gazi als Spielverderber?
Mit der SG Wildeck und

dem VfL Philippsthal sind in
der zweiten Gruppe zwei
Kreisoberligisten am Start. Die
Wildecker, die 2012 erst im
Endspiel von der siegreichen
SG Gerstungen/Vitzeroda ge-
stoppt wurden, wollen auf
dem Hallenparkett Selbstver-
trauen für die Aufgaben nach
der Punktspiel-Winterpause
tanken. A-Liga Tabellenführer
Gazi Antep Bebra könnte der
SGW da einen Strich durch die
Rechnung machen. B-Ligist SV
Kleinensee wird versuchen,
die Favoriten ins Straucheln
zu bringen.

Auf die besten drei Teams
warten Geldpreise. Zum Auf-

Acht wollen den Pokal
Hallenfußball: Raiffeisen-Cup des ESV Hönebach in der Obersuhler Großsporthalle

Es wird einWiedersehen geben: Beim Raiffeisen-Cup treffen Gastgeber ESV Hönebach (orange) und
die SG Heinebach/Osterbach (gelb-rot) schon in der Gruppenphase erneut aufeinander. Foto: Walger

WILDECK. Der Endspurt in
den Ligen beginnt am Wo-
chenende für die Sportkegler:
Der erste von noch sechs aus-
stehenden Spieltagen steht
auf dem Programm.

Hessenligist ESV Ronshau-
sen gastiert bei der KSG Hin-
terland. Nur mit einem Aus-
wärtssieg bleiben die Mannen
um Thorsten Schaub im Meis-
terschaftsrennen. Einen sol-
chen landeten die Bosseröder
Kegler ja am vergangenen
Spieltag. Damit haben sie die
Mittelhessen gehörig unter
Druck gesetzt. Gut möglich,
dass der ESV Ronshausen die
Gunst der Stunde nutzt und es
den Wildeckern nachmacht.

AN Bosserode hat den ehe-
maligen Bundesligisten KC
Wettenberg zu Gast und muss
zu Hause endlich wieder alle
drei Punkte einfahren. Tobias
Brill und seine Mannschafts-
kameraden sollten, sofern sie
sich keine Schwächen leisten,
einen 3:0-Heimsieg einfahren
können.

Kreisderby in Süß
Verbandsligist TSV Süß

empfängt zum Kreisderby das
Team von Eintracht Heringen.
Für die Spieler um Ralf Dun-
kelberg geht es im Saisonend-
spurt darum, den neunten
Platz zu erobern und den di-
rekten Abstieg zu vermeiden.
Dazu ist ein Heimsieg gegen
die Heringer nötig. Die schei-
nen jedoch in der Lage, einen
solchen zu verhindern.

Auch AN Hönebach hat ein
weiteres Heimspiel vor der
Brust: Frank Schuhmann und
sein Team treffen dabei auf
die SKG Sontra II, die nicht zu
unterschätzen ist. In den ver-
gangenen Jahren haben die
Sontraer immer gute Leistun-
gen auf den Hönebacher Bah-
nen gezeigt. Dennoch sollte es
den Wildeckern gelingen,
dank der eigenen Stärke einen
weiteren 3:0-Sieg einzufahren.

Bezirksoberligist AN Bosse-
rode II trifft auf den TSV Hil-
ders und sollte einen klaren
Heimsieg feiern können. Das
Spiel zwischen GF Fulda II und
AN Hönebach II fand bereits
am Donnerstag statt. Das Er-
gebnis lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor. (mö)

Bosseröder
peilen alle
drei Punkte an

nen sich allerdings auch Chan-
cen aufs Weiterkommen aus.
Die JSG Hohe Luft/Rotensee/
Wippershain/Unterhaun,
Español Bebra und die SG Wil-
deck, die ab 21.40 die letzte
Begegnung gegen den JFV
Hersfeld austrägt, komplettie-
ren das Starterfeld.

Die B-Junioren sind eben-
falls morgen in Kirchheim im
Einsatz. Sechs Mannschaften
kämpfen in der Vorrunden-
gruppe eins ab 15 Uhr um
zwei Plätze in der Endrunde.
Die wird gemeinsam mit den
A-Junioren am 9. Februar in
Bebra stattfinden. Vielleicht ja
mit der FSG Bebra, die in der
Feldrunde ihre B-Junioren-Ver-
tretung zurückgezogen hat, in
der Halle aber antritt. Favori-
siert ist der Gruppenligist Ho-
henroda/Schenklengsfeld. Au-
ßerdem mischen mit: JFV Ful-

ROTENBURG. Der Fußball-
nachwuchs des Kreises Hers-
feld-Rotenburg startet gleich
zum Jahresbeginn mit einem
prall gefüllten Programm
durch. In fünf Sporthallen
sind 52 Mannschaften im Ein-
satz.

Sieben Konkurrenten aus
der Altersklasse der A-Junio-
ren streiten in der Sporthalle
Kirchheim in der Gruppe eins
um zwei von vier Endrunden-
plätzen. Um 18 Uhr eröffnen
Gruppenligist JFV Hersfeld
und die JSG Rotenburg/Lispen-
hausen/Braach II den Abend.
Die Hersfelder gehören, wie
auch der Tabellenführer der
Kreisliga, der SCT Nentershau-
sen, zum engsten Favoriten-
kreis. Die JSG Hohe Luft/Ro-
tensee/Wippershain/Unter-
haun und die JSG Weiterode/
Ronshausen/Hönebach rech-

Die Endrunde fest im Visier
Hallenfußball: Kreismeisterschaften der Junioren nehmen mächtig Fahrt auf

datal-Ludwigsau, Titelverteidi-
ger JSG Rotenburg/Braach/Li-
spenhausen, JSG Hohe Luft/
Rotensee/Wippershain/Unter-
haun und die JSG Weiterode/
Ronshausen/Iba.

Zwölf Teams der C-Junioren
streiten morgen zwischen 9
und 15.30 Uhr in der Bebraer
Großsporthalle in der ersten
Zwischenrunde um den Ein-
zug in die zweite. Mit guten
Aussichten gehen der JFV Au-
latal und die SG Wildeck ins
Rennen. Die jeweils vier Bes-
ten beider Gruppen dürfen
weiter vom Titelgewinn träu-
men und treffen sich am 20.
Januar in Schenklengsfeld
wieder, um dann die nächste
Hürde zu nehmen.

Gruppe eins, 9 bis 12 Uhr:
FSV Hohe Luft I, JFV Bad

Hersfeld II, JFV Aulatal I und
III, JSG Herzberg, SG Wildeck.

Gruppe zwei, 12.30 bis
15.30 Uhr: JSG Hohenroda/
Schenklengsfeld/Friedewald,
SG Breitenbach/Haselgrund II,
JFV Aulatal II und IV, JFV Ful-
datal I, SG Breitenbach/Hasel-
grund.

Die Bernhard-Faust-Halle in
Rotenburg ist morgen von
13.30 Uhr bis 18.20 Uhr Schau-
platz der ersten Zwischenrun-
denspiele der G-Junioren. Die
vier besten Teams der Staffel
eins erreichen die Finalrunde,
die am 16. Februar in Hohen-
roda-Ransbach stattfindet.

Dorthin möchten fahren:
TSV Schenklengsfeld I, JFV
Fuldatal-Ludwigsau, JSG Solz-
tal, JFV Aulatal-Kirchheim I
(Niederaula), JFV Aulatal-
Kirchheim II (Kirchheim), SC
Lispenhausen, JSG Rotenburg/
Braach. (bt)

gen das einzige Erfolgserleb-
nis in den zwölf Spielen.

Die JSG Rotenburg/Lispen-
hausen III profitierte in der
Endabrechung von dem
schwachen Abschneiden des
Jugendfördervereins Aulatal
III am zweiten Spieltag, über-
holte die Kirchheimer noch
und landete schließlich auf
dem Vizerang.
Abschlusstabelle: 1. JSG Wei-

terode/Ronshausen/Hönebach III
31 Punkte, 37:7 Tore, 2. JSG Roten-
burg/Braach/Lispenhausen III 20/
17:13, 3. JSG Rotensee/Wippers-
hain/Kalkobes II 19/18:10, 4. JFV
Aulatal III 17/9:9, 5. JSG Breiten-
bach/Haselgrund II 16/9:16, 6. JFV
Bad Hersfeld III 16/10:16, 7. JFV
Fuldatal II 3/2:31. (bt)

ROTENBURG.Mit elf Punkten
Vorsprung sicherte sich die
dritte Vertretung der JSG Wei-
terode/Ronshausen/Hönebach
III bei den D-Junioren den
Kreisklassen-Hallencup. In der
Rotenburger Bernhard-Faust-
Halle mussten sich die Verei-
nigten am zweiten Spieltag
nur der JSG Rotensee/Wippers-
hain/Kalkobes mit 1:2 geschla-
gen geben.

Die Rotenseer legten am
zweiten Spieltag eine tolle
Aufholjagd hin und gingen
nur gegen Fuldatal II als Ver-
lierer vom Parkett. Lohn für
die Siegesserie war der Sprung
vom vorletzten auf den drit-
ten Rang der Abschlusstabelle.
Für die Fuldataler war es dage-

Die Sieger verkraften Ausrutscher locker
Hallenfußball/D-Junioren-Pokal: JSG Weiterode/Ronshausen/Hönebach III siegt souverän

Auf demWeg zu Rang zwei: Die JSG Rotenburg/Braach/Lispenhau-
sen III (blaue Hemden), hier im Spiel gegen die JSG Rotensee/Wip-
pershain/Kalkobes II. Foto: Walger

Hessenliga: KSG Hinterland -
ESV Ronshausen (Sa., 13 Uhr),
AN Bosserode - KC Wettenberg
(Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord: SKS 9 Ful-
da - GW Lengers (Sa., 13 Uhr),
AN Hönebach - SKG Sontra II
(Sa., 13:30 Uhr), TSV Süß - Ein-
tracht Heringen (So., 10 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: SKG Son-
tra III - BW Herfa (Sa., 14 Uhr),
SG Bad Hersfeld - SKC Dattero-
de (Sa., 16 Uhr), AN Bosserode
II - TSV Hilders (Sa., 17 Uhr).

Kegeln

Die Sportredaktion
der HNA in Rotenburg:

ThomasWalger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

Fax: 06623/921212
E-Mail: sportrotenburg@hna.de
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